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ORANGE THE WORLD 2024

2024 stellt UN Women Deutschland jene Gewalt in den
Fokus der Orange The World Kampagne, die Frauen
täglich in Partnerschaften erleben. Femizide sind die
Extremform dieser Gewalt.

Die Bundestagspräsidentin Bärbel Bas ist auch 2024
wieder Schirmfrau von Orange the World. 

Ziele der Kampagne: Aufmerksamkeit für das Thema
schaffen und es aus der Tabuzone holen, Hilfsangebote
für Betroffene bekannter machen, politische und
gesellschaftliche Veränderungen anstoßen, um
geschlechtsspezifische Gewalt langfristig zu beenden. 

Die UN-Kampagne „Orange The
World“ macht seit 1991 auf
Gewalt aufmerksam: vom

Internationalen Tag zur
Beendigung der Gewalt gegen

Frauen am

 
dem Tag der Menschenrechte. 

16 Tage lang zeigen auf der
ganzen Welt Menschen,

Organisationen, Städte und
Unternehmen mit der Farbe

Orange ihre  Nulltoleranz gegen
Gewalt an Frauen.

25. November bis zum 
10. Dezember,



Alle zwei Tage tötet ein Mann seine (Ex-)Partnerin.          
Jeden Tag findet ein Tötungsversuch statt.*

Alle 4 Minuten fügt ein Mann seiner Partnerin Gewalt
zu.*

Alle 2 Stunden erlebt eine Frau sexualisierte Gewalt
durch ihren Partner.*

Mehr als jede dritte Frau in Deutschland ist
mindestens einmal in ihrem Leben von physischer
und/oder sexualisierter Gewalt betroffen.**

ZAHLEN & FAKTEN
Geschlechtsspezifische Gewalt in Deutschland

*BKA-Studie Partnerschaftsgewalt 2023
** BMFSFJ 2004

Gewalt gegen Frauen ist weltweit
eine der am stärksten verbreiteten
Menschenrechtsverletzungen. Sie
äußert sich u.a. in körperlicher,
psychischer, sexualisierter und
ökonomischer Gewalt.

Gewalt gegen Frauen wird in den
meisten Fällen von Männern
ausgeübt. Die meisten Täter
stehen den Frauen nahe:
Partnerschaftsgewalt ist die
häufigste Gewaltform. 

Definition:
Geschlechtsspezifische Gewalt



Geschlechtsspezifische Gewalt ist allgegenwärtig und fest in
unseren patriarchalen Strukturen verankert.  

Der Tod von 155 Frauen (2023) wäre vermeidbar gewesen:
Durch Gewaltprävention, umfassende Schutzangebote und
Aufklärung.

UN Women Deutschland setzt sich für die vollständige
Umsetzung der Istanbul-Konvention in Deutschland ein und
fordert gesamtpolitische und gesamtgesellschaftliche
Maßnahmen, um die Gewalt gegen Frauen und Mädchen zu
beenden. Dazu gehören juristische Maßnahmen wie die
Anerkennung von Femiziden als Straftatbestand. 

HINTERGRUNDINFORMATIONEN
Partnerschaftsgewalt und Femizide

Mit der Orange the World-
Kampagne macht UN Women
Deutschland  auf die allgegen-
wärtige Gewalt gegen Frauen
aufmerksam und setzt sich dafür
ein, Partnerschaftsgewalt aus der
Tabuzone zu holen.    

Partnerschaftsgewalt kann jede
Frau treffen, unabhängig vom
sozialen Status, der Herkunft oder
dem Wohnort. 

Gewalt gegen Frauen ist ein
gesamtesellschaftliches Problem
und braucht gesamtgesellschaft-
liche Lösungen.



Verwenden Sie unser Bildungsmaterial, um im Unterricht mit
den Schüler*innen über das Thema Gewalt gegen Frauen und
Mädchen zu sprechen, um Aufmerksamkeit zu genieren und die
Schüler*innen für das Thema zu sensibilisieren.  Damit leisten Sie
wichtige Präventionsarbeit

Nutzen Sie die erarbeiteten Informationen um andere an einem
Infostand aufmerksam zu machen, Spenden zu sammeln oder
eigene Engagement-Ideen mit den Schüler*innen zu entwickeln. 

Downloads: 
Jugendarbeit: Gewalt gegen Frauen und Mädchen beenden
Jugendarbeit: Femizide beenden
Übersicht: Formen der Gewalt gegen Frauen und Mädchen
Aktiv werden gegen Gewalt an Frauen und Mädchen

AUFKLÄREN UND SENSIBILISIEREN

@egs.speyer

https://unwomen.de/tcl-content/uploads/2024/08/Jugendarbeit-Gewalt-gegen-Frauen-und-Maedchen-beenden.pdf
https://unwomen.de/tcl-content/uploads/2024/08/Jugendarbeit-Femizide-beenden.pdf
https://unwomen.de/tcl-content/uploads/2024/08/Formen-der-Gewalt-gegen-Frauen-und-Maedchen.pdf
https://unwomen.de/tcl-content/uploads/2024/08/Aktiv-werden-gegen-Gewalt-gegen-Frauen-und-Maedchen.pdf


Erstellen Sie mit den Schüler*innen Informationsplakate 
oder nutzen Sie unsere Vorlagen, um Mitschüler*innen, Eltern 
oder Passant*innen über Orange the World, Aktions- und 
Hilfsmöglichkeiten zu informieren. 

Machen Sie im Schulgebäude mit orangen Handabdrücken
darauf aufmerksam, dass Gewalt in Ihrer Schule nicht
toleriert wird. 

Legen Sie Flyer, Postkarten und Sticker aus, die Sie in 
unserem Downloadbereich finden. 

INFORMIEREN UND ENGAGIEREN



Setzen Sie durch orange Bänke ein Zeichen gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen. Sitzbänke eignen sich 
sehr gut, um das Thema ins Zentrum der öffentlichen 
Wahrnehmung zu rücken und zu Gesprächen einzuladen.

Schüler*innen können bestehende Bänke lackieren oder
etwa aus Europaletten Bänke selbst bauen.  

Bringen Sie an den Bänken Schilder oder Plaketten an, 
die auf www.gewalt-stoppen.org, das Hilfetelefon und
lokale Hilfsangebote verweisen.

ORANGE BÄNKE AUFSTELLEN

Credit: Ärztekammer Westfalen-Lippe 

Credit: Stadt Troisdorf



"STOPP GEWALT"-PINS

Schulpersonal und Schüler*innen tragen am 25. November und
im Aktionszeitraum unsere Stopp-Hand an der Kleidung und
setzen ein sichtbares Zeichen gegen Gewalt an Frauen und
Mädchen.

Veröffentlichen Sie ein Fotos mit den Pins auf den sozialen
Medien, auf Ihrer Webseite und in der internen Kommunikation.
Nutzen Sie den Hashtag #StoppGewalt, verlinken Sie für mehr
Informationen auf www.gewalt-stoppen.org und positionieren
Sie sich klar gegen Gewalt an Frauen und Mädchen. 

Den Pin senden wir Ihnen zum Selbstkostenpreis von 
1 Euro/Stück zu.

Credit: Europäische Zentralbank



FAHNEN & ORANGE BELEUCHTUNG 

Hissen Sie orange "Stopp Gewalt"-Fahnen an am
Schulgebäude. Gerne stellen wir Ihnen die Druckdatei für
die Fahne kostenfrei zur Verfügung. 

Beleuchten Sie Gebäude in Orange – selbstverständlich
bitten wir Sie, nur die Beleuchtung orange einzufärben, die
ohnehin in Benutzung ist.

Basteln Sie mit den Schüler*innen orange Windlichter, die
Sie während des Aktionszeitraums in die Fenster stellen.



Machen Sie auf Ihrer Webseite und Ihren Social Media Kanälen
deutlich, dass Sie sich entschieden gegen alle Formen der Gewalt an
Frauen und Mädchen einsetzen. Posten Sie zum Beispiel ein Foto mit
"Stopp Hand" und klarem Statement gegen Gewalt. Oder nutzen Sie
unsere Social Media Vorlagen (Link).

Nutzen Sie den Hashtag #StoppGewalt, linken Sie auf die Webseite
www.gewalt-stoppen.org und verlinken Sie die Social Media Kanäle
von UN Women Deutschland:

Instagram: @unwomengermany
Facebook: @unwomengermany
X: @UNWomen_Germany
LinkedIn: @UN Women Deutschland 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

Credit: Deutsche Botschaft Belgien

https://trello.com/b/iPqorkYb/un-women-deutschland-social-media-pakete
https://unwomen.us3.list-manage.com/track/click?u=968e58fc0b57757487cbe1dca&id=443c74b891&e=0a5c8c7f4b
https://www.instagram.com/unwomengermany/
https://www.facebook.com/unwomengermany/
https://x.com/UNWomen_Germany?mx=2
https://unwomen.us3.list-manage.com/track/click?u=968e58fc0b57757487cbe1dca&id=e674740244&e=0a5c8c7f4b
https://www.linkedin.com/company/un-women-deutschland/
https://www.linkedin.com/company/un-women-deutschland/


UN Trust Fund zur Beendigung der Gewalt gegen Frauen

Organisieren Sie einen Sponsorenlauf, einen Kuchenverkauf oder eine Fotoaktion, um
Aufmerksamkeit zu schaffen und Spenden zu sammeln. Den Spendenflyer finden Sie hier.

Mit den Spenden trägt die Schule zur Prävention von Gewalt und zu Schutz- und
Hilfsangeboten für betroffene Frauen und Mädchen weltweit bei. 

Eine Spende ist auch unkompliziert online unter www.gewalt-stoppen.org möglich. 

SPENDEN

https://unwomen.de/tcl-content/uploads/2024/06/Spendenflyer-UN-Trust-Fund-A5.pdf
http://www.unwomen.de/


INFORMATIONSMATERIAL

Kommen Sie für Hintergrundinformationen, Postkarten, Plakate, Flyer oder Aufkleber gerne auf uns zu
oder laden Sie Druckmaterialien unter www.gewalt-stoppen.org herunter.

Credit: Böschemeyer



ÜBER UN WOMEN DEUTSCHLAND

UN Women Deutschland ist ein gemeinnütziger Verein und eines von
weltweit 13 nationalen Komitees, die die Arbeit der UN-Behörde „UN
Women“ zur Gleichstellung der Geschlechter und Stärkung von Frauen
durch Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising unterstützen. 

UN Women Deutschland ist davon überzeugt, dass allen Menschen ein
Leben frei von Gewalt und Diskriminierung zusteht. Und dass wir die
Unterstützung aller Geschlechter brauchen, um die Gleichstellung
wirklich umzusetzen.



... für Materialbestellungen, Kooperationen oder Fragen:

 

KONTAKTIEREN SIE UNS

Bettina Jahn
Referentin für Kampagnen, Kommunikation und Presse

Telefon: 01746652175
E-Mail: b.jahn@unwomen.de



GEMEINSAM KÖNNEN WIR 
ETWAS VERÄNDERN.

Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung! 


